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RT Liebe Mitglieder, Freunde

und Gäste der Zehntscheuer,

wir werben mit dem Slogan „Älteste Kleinkunst-

bühne Churfrankens“ und das mit Recht! Im Jahr

2024 feiert der Kulturkreis Zehntscheuer sein 40-

jähriges Bestehen und das möchten wir gemein-

sam mit Ihnen mit einem Feuerwerk an Veran-

staltungen feiern!

Zu den Highlights gehören unter anderem die

Premiere des neuen Programms von unserem

Mitglied Philipp Weber, die bereits ausverkauft ist!

Des weiteren im Programm sind zu diesem Anlass neben Philpp Weber viele

weitere Mitglieder des Kulturkreises: Holger Paetz, Jens Neutag, Michael Altinger

und Hennes Bender, dessen aktuelles Programm passenderweise „Wiedersehen

macht Freude!“ heißt.

Wir feiern aber nicht nur unser 40-jähriges Jubiläum, sondern auch das zehnte

Varieté in der Zehntscheuer, mit einer großen Geburtstagsshow als „Best of“.

Ebenfalls feiern die Medlz mit einem „Best of“ ihr 25-jähriges Bandjubiläum und

last not least wird es im Juli im Rahmen unserer Veranstaltungsreihe

„Gitarrenklänge an einem Sommerabend“ ein Wiedersehen mit der E3 Acoustic

Band geben. Ganz exklusiv für uns in Gründungsbesetzung als Trio! Und das aus

gutem Grund. Denn Peter Reimer, Ralf Olbrich und Mark Patrick standen im Jahr

1994, also vor genau 30 Jahren, in der Zehntscheuer zum ersten Mal ge-

meinsam auf der Bühne. Des Weiteren dürfen Sie sich auf Luise Kinseher, Andy

Ost, Stefan Eichner, HG Butzko, Michl Müller und die Simon & Garfunkel

Revivalband freuen!

Ob es im Herbst noch weitere Jubiläen gibt - das wird noch nicht verraten, aber

das Lineup kann sich ebenfalls sehen lassen - versprochen! Einen kleinen

Vorgeschmack sehen Sie bereits in unserer Programmvorschau ...

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Mike Bauersachs
1. Vorsitzender

und das gesamte Team des Kulturkreises Zehntscheuer



13.01.2024
Holger Paetz

S. 4

19.01.2024
Stefan Eichner
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Zehntscheuer
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Samstag, 13. Januar 2024 - 20 Uhr

Holger Paetz
“So schön war´s noch selten“ - Kabarettistischer Jahresrückblick

Am Ende eines jeden Jahres stellt man sich die
Frage: Was war nur wieder alles los? Wie soll man
sich das alles bloß merken? Holger Paetz hat die
"Highlights" des Jahres gesammelt und präsentiert sie
in seiner unwiderstehlichen Ein-Mann-Jahresrück-
blick-Show. Eine kabarettistische Berg- und Talfahrt
die zeigt, was in 365 Tagen so alles passieren kann.
Leider ist jede noch so brisante Meldung nach kurzer
Lebensdauer schon wieder Geschichte. Wir
brauchen dringend mehr glänzende Vergangen-

heit! Der Schwabinger Kunstpreisträger (2013) räsoniert über Politisches und
Alltägliches, defloriert Tabus und zerstückelt brisante Themen nachhaltig.

Eintritt: 18,- €, ermäßigt 15,- €
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Freitag, 19. Januar 2024 - 20 Uhr

Stefan „Das Eich“ Eichner
spielt Reinhard Mey 2.0

Stefan Eichner hat sich in nur zwei Jahren mit seinem
Reinhard-Mey-Abend bundesweit einen sehr guten
Ruf erarbeitet. Davon konnte sich das Publikum
bereits beim ausverkauften, ersten Konzert 2022 in
der Zehntscheuer überzeugen. Wenn man die Au-
gen schließt, dann IST Stefan Eichner Reinhard Mey!
Das Gitarrenspiel, die Stimme, die Moderationen -
alles verblüffend ähnlich und dennoch mit eigener
Handschrift. In seiner neuen Version sind etwa eine
handvoll Lieder geblieben, gut ein Dutzend Songs

wurden neu ins Programm aufgenommen. Dieses Programm ist wieder kein
"Best of", sondern eine Mischung aus rund 50 Jahren Reinhard Mey!

Eintritt: 18,- €, ermäßigt 15,- €
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Die Kinseher sitzt in ihrer leeren Wohnung und hat plötzlich viel Platz: sie
könnte auf Socken den Gang hinunterrutschen, ausladend zu ABBA tanzen
oder ein Bobby Car Rennen veranstalten, wenn nicht dieses riesige Loch im
Boden wäre: Los ging es mit einer kleinen Delle im Parkett, dann wurde es
ein Riss, schließlich irgendwann das Loch. Seitdem waren eine Menge Spe-
zialisten am Werk. Richtige Handwerker lassen auf sich warten! Keiner kann
es genau sagen: War das Loch schon immer da und keiner hat es bemerkt?
Hätte man es verhindern können, wenn man es früher erkannt hätte? Ist das
nur ein vorübergehendes Loch oder der Anfang vom Ende? Was kommt
nach dem Loch und wer ist schuld? Der Architekt? Ein Schimmelpilz? Hat es
der Dackel gegraben? Und lohnt sich in dieser abgerockten Wohnung das
Streichen der Wände noch? Bevor Kinseher diese weitreichenden Fragen
beantwortet, macht sie sich erstmal eine Flasche Schampus auf: Ach war
das schön: damals, als der Boden unter ihren Füßen noch ganz war.

Luise Kinseher
„Wände streichen. Segel setzen“

VVK: 28,- 30,-€, ermäßigt 26,- €, Abendkasse: €, ermäßigt 28,- €
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Samstag, 10. Februar 2024 - 20 Uhr

Eintritt: 18,- , ermäßigt 15,-€ €

Die Welt rückt zusammen. Aber der Mensch fühlt sich trotz Dating-Apps
mehr und mehr allein. Und zwar so stark, dass er freiwillig Kuschelpartys
besucht. Und um ein wenig körperliche Nähe zu spüren, läßt er sich dort
freiwillig von rabiaten Fliesenlegern den Rücken kraulen.
Und genau so funktioniert auch die große Politik. Nur ohne kuscheln. Wer
nur einmal unsere egoistischen Bundesminister in einer Kabinettsitzung
im Streit der Selbstsüchtigen beobachtet hat, den wundert es nicht, dass
dort eine Stimmung herrscht wie in einer Fördergruppe für ADHS-
Geplagte.
„Allein – ein Gruppenerlebnis.“ ist eine kabarettistische Reise zum
inneren Ich, eine treffsichere Bestandsaufnahme von Politik und
Gesellschaft und es löst ein, was gutes Kabarett einlösen sollte: denken
und lachen auf höchsten Niveau.

FE
BR

UA
R

Jens Neutag
„Allein - ein Gruppenerlebnis“
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Samstag, 24. Februar 2024 - 20 Uhr

Michael Altinger
„Lichtblick“FE

BR
UA

R

Seit zwei Kabarettprogrammen versucht Michael Altinger, diese Welt zu
retten. Mit „Lichtblick“, dem letzten Teil seiner Trilogie, kommt es endlich zum
finalen Showdown. Und es wird ein Happy-End geben. Aber für wen? Doch
hoffentlich für die Guten. Denn das sind wir. Schließlich sind wir für ein
Tempolimit, weil wir freiwillig keine 130 auf der Autobahn fahren würden. Wir
sind für einen Urlaub mit dem Wohnmobil, weil das weniger Emissionen
erzeugt, als ein Privatjet. Und unsere Kinder haben wir so erzogen, dass sie
die Politiker dazu zwingen werden, für uns das Wetter zu retten. Denn sonst
gäbe es nichts mehr, worüber man sich noch konfliktfrei unterhalten könnte.
In einer Zeit, in der alte Freunde neue Meinungen haben. Altinger ist der
Lichtblick, der dieser Welt noch Mal eine Chance gibt. Denn es geht um
alles. Und er ist gut munitioniert. Und gemeinsam mit seinem Gitarristen
Andreas Rother entwickelt er auch den richtigen Sound, den eine große
Endzeitschlacht verlangt.

Eintritt: 20,- , ermäßigt 17,-€ €

KULTURKREIS

ZEHNTSCHEUER

AMORBACH e.V.
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We are Memory
- Spuren der Erinnerung

in einer Inszenierung des Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Warum ist Erinnern (un)wichtig? Wie und warum
wollen und sollen wir uns erinnern? Oder gilt es
manchmal nur lautlos zu vergessen? Der vierköpfige
Oberstufenkurs „Dramatisches Gestalten“ des Karl-
Ernst-Gymnasiums Amorbach, unter der Leitung von
Nicole Billinger, geht diesen Fragen nach. Die selbst
erarbeitete Szenencollage will Sie auf vielfältige Art
und Weise mitnehmen in Erinnerungen, seien sie
individuell, biographisch, kollektiv, verzerrt oder
verdrängt. An was fühlen Sie sich erinnert? Sehr

gerne dürfen Sie dafür ein Erinnerungsstück Ihrer Wahl – egal ob klein oder
groß, alt oder neu, fröhlich oder traurig stimmend – mitbringen. Wir gehen
mit Ihnen während der Aufführung auf Spurensuche.

Übrigens:
Philipp Weber, Michael Altinger, Mathias Tretter, Bernd Regenauer,

Ingo Börchers, Jens Neutag, und Hennes Bender sind Fördermit-

glieder im Kulturkreis Zehntscheuer - das können Sie auch !

Sie suchen nach einem individuellen Geschenk?
Wie wäre es mit einem Eintrittsgutschein für die Zehntscheuer?

Auch online bestellbar im unserem Ticketshop unter:

www.zehntscheuer-amorbach.de/

programm-tickets/geschenkgutschein/
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Eintritt: 20,- €, ermäßigt 18,- €

Samstag, 02. März 2024- 20 Uhr

Hennes Bender
„Wiedersehen macht Freude“

Hennes Bender ist AUSHÄUSIG AGAIN. Und der dienstälteste deutschspra-
chige Stand-up-Pionier hat nichts von seiner Form eingebüßt: Der Pottfather
of German Comedy kommt im praktischen platzsparenden Vertikal-Format
auf die Bühnen zurück. Ausgestattet mit den neuesten Erfahrungen der letz-
ten Jahre zeigt der Showbiz-Überlebende, dass die jüngsten Parkplatzper-
formances oder Präsentationen vor Plexiglaspublikum ihm dank seiner 30
Jahre Bühnenerfahrung nichts anhaben konnten: In seinem neuen und
neunten Soloprogramm schaut er nicht zurück, sondern vehement nach
vorne und verarbeitet all das. Denn nun kann er endlich wieder nach
Herzenslust vor echten Menschen seine Maske und auch das Nerven-
kostüm an- und wieder ausziehen, um gemeinsam herzhaft über den
Wahnsinn des Lebens abzulachen. Hier hilft kein Streamen, Podcasten oder
Home-Officen – hier hilft nur Vorbeikommen und Hinsetzen und sich der
Unterhaltung hingeben denn: WIEDERSEHEN MACHT FREUDE.

Foto: Marvin Ruppert

KULTURKREIS

ZEHNTSCHEUER

AMORBACH e.V.
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Andy Ost
Best Ost

Samstag, 09. März 2024 - 20 Uhr

Eintritt: 24,- €, ermäßigt 22,- €

Er ist in der Zehntscheuer kein Unbekannter und garantiert immer ein
ausverkauftes Haus. So facettenreich wie der Besuch einer Vernissage,
eines Flohmarktes oder Rockkonzertes präsentiert der Deutsche Kabarett-
meister des Jahres 2018, als auch Preisträger des Fränkischen und
Vorarlberger Kabarettpreises Auszüge seiner bisherigen Erfolgsprogramme.
Die Quintessenz aus Musik-Kabarett, Stand-up-Comedy und Parodie zu
einem neuen Genre vereint, das ist Creativ-Comedy aus der Feder von
Andy Ost. Wenn sich Lachfalten, ungetrübte Freude und Tränen der
Rührung vermischen, wenn Geschichten des Lebens lebendige Ge-
schichten werden, dann ist es mehr als Comedy, dann ist es Andy Ost.
Kurz-Facts:
Andy Ost • hessischer Musik-Kabarettist und Comedian • Deutscher
Kabarettmeister 2018 • Gewinner des Fränkischen und Vorarlberger
Kabarett Preises • 18-facher Preisträger des Deutschen Rock & Pop Preises
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03/1984 Gründung des Kulturkreis „Alte Weberei e.V.“
29 Gründungsmitglieder, 1. Vorsitzender Karl Heinz Langer

02/1988 Kauf der Zehntscheuer durch Architekt Hans Jürgen Scheller
als Interimsbesitzer.

12/1988 Einweihung zum 500. Geburstag des Gebäudes und erste Nutzung
als Kleinkunstbühne nach Instandsetzung von Saal und Foyer.

01/1991 Aufgabe der Räume „Alte Weberei“
Formation des „Kulturkreis Zehntscheuer Amorbach e.V.“ mit
neuer Satzung. 1.Vorsitzende Heidi Langer

1990-2009 Umfangreiche Instandhaltungsmaßnahmen und Erneuerungen im
und am Gebäude u. a. Bau der Bühne, Begradigung des Fußbo-
dens. Neuerstellung beider Toilettenanlagen, Renovierung der
verbliebenen Kinostühle, Getränkeschrank mit Theke im Foyer.
Fassadenrenovierung, Einbau einer Küche uvm.

1993 1. Vorsitzender Hans Jürgen Scheller

seit 1997 1. Vorsitzender Mike Bauersachs

1999-2003 Openair „Amorbach von Barock bis Rock“ im Bürgerpark

2001 Kauf des Gebäudes durch den Verein

2009 Open Air auf dem Schlossplatz zum 25-jährigen Bestehen.
Verleihung des Kulturpreises der Stadt Amorbach.

2012-2017 Mitorganisation u. Durchführung „Sommerrausch im Seegarten“

2013 Dacherneuerung und Sanierung der Fassade
1. Varieté in der Zehntscheuer als Inklusionsveranstalung mit
Gebärdensprachdolmetscher für Gehörlose.

2015 Modernisierung der Licht- und Tontechnik und Sanierung des

Innenraums, neues Interieur, Erneuerung der Heizung

2020 Einbau einer Lüftungsanlage im Zuge der Corona Maßnahmen

2022 1. Openair „Gitarrenklänge an einem Sommerabend“

Über den gesamten Zeitraum wurden für Sanierungsmaßnahmen und Veran-
staltungen geleistet und ca.über 50.000 ehrenamtliche Arbeitsstunden

350.000,- in den Kauf, Erhalt und Umbau der Zehntscheuer investiert. Dies war€

möglich durch die Einnahmen der jährlich in der Zehntscheuer stattfindenden
Flohmärkte, zahlreiche Einzelspenden sowie Förderungen durch die Joachim
und Susanne Schulz Stiftung Amorbach, die Unterfränkische Kulturstiftung und
das Bayerische Amt für Denkmalpflege.

Aktuell verfügt der Verein über 245 Mitglieder, darunter auch einige Künstler
(Franziska Wanninger, Philipp Weber, Mathias Tretter, Bernd Regenauer, Jens
Neutag, Michael Altinger, Ingo Börchers, Holger Paetz und Hennes Bender), die
immer wieder gerne in die Zehntscheuer kommen.

Ein Kreis von engagierten, ehrenamtlichen Helfer/innen sorgt für den Fortbe-
stand des Veranstaltungsbetriebs und den Erhalt des historischen Gebäudes.
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Weibliche A-cappella-Bands sind nicht so unterhaltsam wie ihre männ-
lichen Pendants? Ihr Sound ist zu klassisch und man kann nicht so feiern,
lachen und tanzen? Dass dies schlicht Klischees sind, beweisen die MEDLZ
aus Dresden seit nunmehr 25 Jahren auch immer wieder in der
Zehntscheuer. Und da so ein Vierteljahrhundert wahrlich ein Grund zum
Feiern ist, geht die Band 2024 auf große „Best Of Tour“. Gemeinsam mit
ihrem Publikum wollen sie in Erinnerungen schwelgen und die Highlights aus
allen vergangenen Programmen noch einmal auf die Bühne bringen. Ob
“Rammstein”, “Das Boot”, “Nothing compares to you” oder “Die Schöne
und das Biest“ – an diesem Abend ist für jeden etwas dabei. Denn wer die
MEDLZ schon einmal erlebt hat weiß, dass ihnen die Nähe zum Publikum
das Wichtigste ist. Und wie immer ist ihr oberstes Credo: Unterhaltung! Ihre
Shows sind selbstironisch und witzig und gleichzeitig charmant und tief
bewegend.

BEST OF | 25 JAHRE MEDLZ
STIMME • BASS • BEAT

Samstag, 16. März 2024 - 20 Uhr

Foto: © Robert Jentzsch

Eintritt: 28,- €, ermäßigt 25,- €
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Fr., 22. und Sa., 23. März 2024- 20 Uhr

Gefördert durch den

VVK: 28,- €, erm.: 26,- €, Kinder bis 12 J.: 20,- €

Abendkasse: €, ermäßigt 28,- €30,-

10.Varieté10.Varieté
in der Zehntscheuer

10.

Ein weiteres Jubiläum: Bereits zum zehnten Mal heißt es „Varieté in der
Zehntscheuer“. feiern mit einer großen Jubiläums-Show, mit den Highlights
und Publikumslieblingen aus den vergangenen Jahren . Freuen Sie sich
wieder auf einen unterhaltsamen und abwechslungsreichen Abend für
Jung und Alt, mit jeder Menge Artistik, Zauberei, guter Unterhaltung und viel
zum Lachen und Staunen. Auch die aktuelle Show findet am Freitag wieder mit
einem Gebärdensprachdolmetscher statt!
Moderation, Diabolo: Axel S. | Comdey Zauberei: Monsieur Brezelberger |
Kontaktjonglage: Kelvin Kalvus | Ling: Schirme und Balancen | Duo Marly:
Luftakrobatik.

M
Ä

RZ
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IL Freitag, 12. April 2024- 20 Uhr

Michl Müller
„Verrückt nach Müller“

Michl Müller, der selbsternannte „Dreggsagg“ aus der Rhön ist wieder auf
Tour und präsentiert einen mitreißenden, authentischen Kabarett- und Co-
medy-Abend. Das fränkische Gesamtkunstwerk schafft es wieder einmal
alltägliche Dinge so lächerlich auf der Bühne zu zelebrieren, dass man
seiner Art des Fröhlichseins eigentlich nicht entkommen kann. Ob es der
Thermomix, der Friseurbesuch, das Waldbaden einschließlich Ameisenhau-
fen oder die durchgehende Geschichte seines Hausbaus ist, über alles
bringt der selbsternannte „Dreggsagg“ den Saal zum Toben.
Freuen sie sich auf jede Menge Spaß, Wortwitz und Spitzen gegen alles und
jeden, untermalt mit seiner unverwechselbaren Mimik und Gestik. Und
wenn er dann auch noch seine herrlich schrägen Lieder anstimmt, dann
gibt es sowieso kein Halten mehr. Also, nicht verrückt machen lassen,
sondern selbst verrückt sein, am Allerbesten "Verrückt nach Müller".

VVK: 30,- 32,-€, ermäßigt 28,- €, Abendkasse: €, ermäßigt 30,- €

Foto: Sigrid Metz
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IL Samstag, 20. April 2024- 20 Uhr

HG.Butzko

Eintritt: 18,- €, ermäßigt 15,- €

Wer kennt nicht den Spruch: „Wir haben die Erde von unseren Kindern nur
geliehen“? Aber mal ehrlich, damit war doch nicht gemeint, dass die
Blagen das ernst nehmen, die Leihgabe zurückfordern und, weil wir über
unsere Verhältnisse gelebt haben, keinen Kredit mehr gewähren. Da stellt
sich doch die Frage: Wie konnte es nur so weit kommen? Weil HG. Butzko
vor 25 Jahren anfing, Kabarett zu machen, wagt er jetzt einen Blick in die
Mahnbescheide des letzten Vierteljahrhunderts und da zeigt sich: Es ist an
der Zeit um abzurechnen mit den Tricksern und Täuschern, den Gewählten
und Wählern, den Metzgern und Kälbern. Und deswegen beleuchtet der
Gelsenkirchener Hirnschrittmacher des deutschen Kabaretts noch mal alle
Lügen, Vertuschungen und falschen Versprechungen der letzten 25 Jahre.
Also nicht alle. Dann würde das Programm vier Tage dauern. Aber wenn
man verstehen will, warum wir heute da stehen, wo wir stehen, müssen die
Verbindlichkeiten der Vergangenheit vollstreckt werden…. ach ja.

ach ja



Am 10. November 1994 standen Peter Reimer, Ralf Olbrich und Mark Patrick
in der Zehntscheuer zum ersten Mal gemeinsam auf der Bühne. Dies war
gleichzeitig die Geburtsstunde der E3 Acoustic Band, welche mittlerweile
als Sextett unterwegs, bis heute ihr Publikum begeistert. Die Band spielte
anfänglich hauptsächlich Coversongs, z.B. von Crosby, Stills & Nash, Simon
& Garfunkel, den Eagles uvm. Ihr Markenzeichen: Drei Gitarren und der drei-
stimmige Satzgesang. Mir den Jahren fanden immer mehr eigene Interpre-
tationen der Songs, sowie zunehmende Eigenkompositionen ihren Platz im
Repertoire. Dem folgte die Veröffentlichung der CD „An evening with E3“,
2015 live in der Zehntscheuer aufgenommen. 2019 gab Peter Reimer sein
Abschiedskonzert - natürlich in der Zehntscheuer. Darum darf die Band
auch bei unserem Jubiläum nicht fehlen! Das Besondere: Zu diesem Anlaß
wird es exklusiv ein Konzert mit den drei Gründungsmitgliedern in der Trio-
besetzung geben! Ganz nebenbei, genau 30 Jahre nach deren Gründung.

21

Gitarrenklänge
an einem Sommerabend

mit dem E3 Acoustic Trio - Exklusiv in Urbesetzung!

Freitag, 12. Juli 2024 - 19.30 Uhr
JU

LI

Foto: alec-sander
Zehnscheuer 1994

VVK: 22,- 24,-€, ermäßigt 20,- €, Abendkasse: €, ermäßigt 26,- €
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Gitarrenklänge
an einem Sommerabend

mit der Simon & Garfunkel Revival Band

Es gibt wenige Künstler, denen ein vergleichbar guter Ruf vorauseilt, wie bei
der Simon & Garfunkel Revival Band. Wo sie auch auftreten hinterlassen die
sympathischen Vollblutmusiker ein begeistertes Publikum und über-
schwängliche Kritiken. Im Programm „Feelin´ Groovy" präsentieren sie die
schönsten Songs des Kult-Duos. Traumhafte Balladen wie „Bright Eyes",
Klassiker wie „Mrs. Robinson", „The Boxer" oder „The Sound of Silence"
gehören ebenso fest zum Repertoire wie die mitreißende „Cecilia". Einfach
nur Nachspielen reicht da nicht! Um das Musikgefühl zu erwecken benötigt
man auch erstklassige Musiker: Michael Frank Gesang & Gitarre, Guido
Reuter Gesang, Geige, Flöte und Klavier, begleitet von Sebastian Fritzlar an
Gitarre, - Klavier, - Trommel & Bass, sowie Ingo Kaiser an der Percussion & am
Schlagzeug. Mit ihrer bis ins Detail abgestimmten Darbietung lassen sie die
Grenze zwischen Original und Kopie verschwimmen. Die Veranstaltung
findet bei schönem Wetter vor der Zehntscheuer im Freien statt.:

Samstag, 13. Juli 2024 - 19.30 Uhr
JU

LI

Foto: alec-sander

VVK: 28,- 30,-€, ermäßigt 25,- €, Abendkasse: €, ermäßigt 27,- €
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© Stefan Mager

Marco Tschirpke Severin Groebner

Abdelkar im
VORPREMIERE

Mathias Tretter
VORPREMIERE

Lisa
Fi tz

Max Osswald
Werner
Schmidbauer Melanie Dekker

Komm ḿitMann!s

Arnulf
Rating

Severin Groebner LaLeLu Café del Mundo

Vorverkaufsstart: Juli 2024!
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SE Vorverkauf und Kartenreservierung unter:

www.zehntscheuer-amorbach.de 0 93 73/ 9 98 10oder Tel.

Vorverkaufsstelle:
Informationszenturm Bayerischer Odenwald • Schloßplatz 1

Eine Liste mit Ihrer Reservierung liegt an der Abendkasse. Bestellte Karten sind

bis spät. vor Veranstaltungsbeginn abzuholen!30 Min.

Ermäßigten Eintritt erhalten Mitglieder, Schüler, Studenten und Menschen mit
einer Behinderung gegen Vorlage eines entsprechenden Ausweises.

Die Kartennummer ist !keine Platznummer Nicht abgeholte Karten werden in
Rechnung gestellt.Das Mitbringen und der Verzehr von eigenen Speisen und
Getränken ist nicht gestattet.

Tischreservierungen sind ab 4 Personen möglich. Bitte beachten Sie, dass im Falle
einer großen Nachfrage Reihenbestuhlung gestellt wird. In diesem Fall werden
etwaige Tischreservierungen nichtig!

KULTURKREIS ZEHNTSCHEUER AMORBACH e.V. • Kellereigasse 12
63916 Amorbach • Telefon 0 93 73/ 9 98 10 • Telefax 0 93 73/ 9 98 12
zehntscheuer-amorbach@gmx.de • www.zehntscheuer-amorbach.de

Verantwortlich:
Kulturkreis Zehntscheuer Amorbach e. V.
Die Vorstandschaft, Mike Bauersachs (1. Vorsitzender)

Michael Lutz, Tel. 0 93 73/13 46(Sponsoring)

Redaktion, Satz und Layout: Graphik-Studio Mike Bauersachs, Amorbach
www.mike-bauersachs.de
Druck: Zeller Offsetdruck, Amorbach, Für Druckfehler keine Haftung!
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